Joachim Wesenberg
23. Dezember 1969

Joachim Wesenberg wird in Lindlar geboren

1987 / 88

Wesenberg spielt als Verteidiger in der A-Jugendmannschaft des SV Linde

1988 / 89

Spieler beim SV Linde in der Kreisliga B Rhein-Berg (8. Liga)

Spieler beim SV Linde in der Kreisliga C Rhein-Berg (9. Liga)


Spieler beim SV Linde in der Kreisliga B Rhein-Berg (8. Liga)

Spielzeit 1992 / 93
Wesenberg spielt beim TuS Lindlar in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	4. Oktober 1992

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Spieltag)

	SV Wesseling – TuS Lindlar 2:2 (0:0)

	

	Burkhard Link – Andreas Frielingsdorf [ab 75 Jamal Imankaaf], Kern, Müller, Achim Wesenberg [ab 46. Thomas Burger], Juraschka, Sabahattin Yilmaz, Patrick Dörmbach, Stefan Lüghausen, Godehard Mai, Berghoff

[Trainer: Theo Boxberg)

	1:0 (Foulelfmeter)

2:0

2:1 Lüghausen (85. Handelfmeter)

2:2 Mai (90.)


	20. Dezember 1992

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (Nachholspiel)

	TuS Lindlar – TuS Höhenhaus 0:1 (0:0)

	Burkhard Link – Thomas Burger, Christl [ab 65. Kern], Hansi Füting, Andreas Frielingsdorf, Sabahattin Yilmaz, Achim Wesenberg, Feige, Stefan Lüghausen, Patrick Dörmbach, Godehard Mai

[Trainer: Theo Boxberg]

	

	0:1 (87.)


	7. März 1993

	Landesliga Mittelrhein (17. Spieltag)

	TuS Lindlar – Siegburger SV 04 1:5 (0:4)

	Burkhard Link – Andreas Frielingsdorf, Joachim Wesenberg, Georg Palluch, Hansi Füting, Jakup Ahmeti, Jamal Imaankaf [ab 46. Thomas Burger], Jürgen Röttgen, Stefan Lüghausen, Patrick Dörmbach, Sabahattin Yilmaz

	Kurt Hammelrath

	0:1 (5.)

0:2 (6.)

0:3 (33.)

0:4 (40.)

0:5

1:5 Paluch

	In der 20. Minute erhielt der Lindlarer Spieler Füting wegen Nachtretens die Rote Karte

In der 88. Minute erhielt der Lindlarer Spieler Yilmaz wegen einer Tätlichkeit die Rote Karte


	14. März 1993

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (18. Spieltag)

	SSG 09 Bergisch Gladbach – TuS Lindlar 0:3

	Thomas Trompetter, Frank Döpper, Peter Langer
[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Burkhard Link – Andreas Frielingsdorf, Joachim Wesenberg, Patrick Dörmbach, Jamal Imaankaf, Godehard Mai, Frank Lindemeier 

	0:1 Dörmbach (5.)

0:2 Mai (Foulelfmeter)

0:3 Lindemeier (87.)

	Der Gladbacher Spieler Döpper erhält wegen einer Tätlichkeit die Rote Karte

Der Gladbacher Spieler Trompetter erhält wegen einer Notbremse die Rote Karte


	28. März 1993

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (20. Spieltag)

	SSV Troisdorf 05 – TuS Lindlar 3:2 (2:2)

	Bertram, Markus Lengnick, Ingo Bohlscheid

	Burkhard Link – Andreas Frielingsdorf, Thomas Burger, Georg Palluch, Arthur Mielke, Achim Wesenberg [ab 75. Olaf Habernickel], Jakup Ahmeti, Torsten Schirgens [ab 60 Jamal Imaankaf], Godehard Mai, Patrick Dörmbach, Frank Lindemeier

[Trainer: Christian Funk]

	1:0 Bertram (16.)

1:1 Mai

1:2 Burger (30.)

2:2 Lengnick (44.)

3:2 Bohlscheid (68.)


	18. April 1993

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (22. Spieltag)

	SV Refrath – TuS Lindlar 2:1 (2:1)

	Michael Herz – Heino Jürgensen, Adar, Sönmez, Frank Becker, Horst Becker, Mertens, Reusch [ab 60. Theo Giapoutzidis], Pietrek, Ludger Kneifel, Balaban [ab 75. Lefti Giapoutzidis]

[Trainer: Wolfgang Fabian]

	Burkhard Link – Hansi Füting, Burger, Paluch, Mielke [ab 75. Lindemeier], Yilmaz, Ahmeti [ab 62. Imankaaf], Röttgen, Torsten Schiergens, Patrick Dörmbach, Joachim Wesenberg
[Trainer: Christian Funk]

	0:1 Ahmeti (7.)

1:1 Pietrek (33.)

2:1  F. Becker (40. Foulelfmeter)

	Schiedsrichter: Wolff (Köln)


	2. Mai 1993

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (24. Spieltag)

	BC Berrenrath – TuS Lindlar 2:1 (0:1)

	

	Burkhard Link – Hansi Füting, Georg Paluch, Mielke, Joachim Wesenberg, Yilmaz [ab 70. Geldmacher, Röttgen, Torsten Schiergens [ab 65. Lindemeier], Patrick Dörmbach, Jamal Imankaaf

	

	0:1 Schiergens (45.)

1:1

2:1


Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Lindlar in seiner Staffel mit neun Punkten Rückstand auf den SSV Weilerswist, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den letzten Tabellenplatz und muss damit in die Bezirksliga Mittelrhein (6. Liga) absteigen

1993 / 94

Spieler beim TuS Lindlar in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

14. November 1993

Am 12. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der TuS Lindlar gegen den TuS Wiehl mit 2:0. In der 25. Minute geraten die ersatzgeschwächten Gäste, bei denen sogar Trainer Andreas Harnisch auflaufen muss, durch Frank Lindemeier mit 0:1 in Rückstand. Die beste Chance zum Ausgleich von Stefan Spies verhindert der Ex-Wiehler Torwart Markus Vollmer. Zwei Minuten vor dem Ende sorgt Achim Wesenberg mit einem Konter für die Entscheidung

21. November 1993

In der 1. Runde um den Mittelrheinpokal verliert der TuS Lindlar verlieren auf heimischen Platz gegen den Oberligisten Bonner SC mit 0:5. In der 17. Minute bringt Jörg Gerlach die Gäste mit 1:0 in Führung. Nur vier Minuten später erhöht Maxwell Lunga auf 2:0. Die starken Gäste kommen noch vor der Pause durch Frank Ulrich und Rainer Thomas zu zwei weiteren Toren. In der ausgeglichenen zweiten Halbzeit sorgt dann Carsten Dittmer für den Endstand

20. Februar 1994

Am 16. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der TuS Lindlar auf heimischen Platz gegen den SSV Jan Wellem Bergisch Gladbach knapp mit 0:1. In der 70. Spielminute schaltet der Gladbacher Eckardt nach einem Preßschlag mit Thomas Trompetter am schnellsten und trifft unhaltbar für Torwart Markus Brochhaus zum letztlich entscheidenden 1:0. Kurz vor Schluss erhält Joachim Wesenberg nach einem Gerangel einen Platzverweis

1994 / 95

Spieler beim TuS Lindlar in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

15. September 1994

Im Viertelfinale um den Kreispokal Rhein-Berg gewinnt der TuS Lindlar beim A-Kreisligisten TuS Moitzfeld mit 2:0. In der ersten Halbzeit bestimmen die favorisierten Gäste klar das Geschehen und erspielen sich eine Vielzahl guter Torchancen. Der überragende Jakup Ahmeti sorgt mit einem Doppelschlag in der 20. Und 34. Minute für eine beruhigende 2:0 Pausenführung. In der zweiten Halbzeit gestalten die Hausherren das Spiel ausgeglichen.

Spielzeit 1995 / 96

Wesenberg spielt beim SSV Marienheide in der Verbandsliga Mittelrhein (5. Liga)

22. August 1995

Im Endspiel um den Kreispokal gewinnt der SSV Marienheide vor 200 Zuschauer in Gummersbach gegen den Bezirksligisten TuS Wiehl knapp mit 2:1. Nach einem Fehler von Torwart Hombringhausen bringt Porco die Wiehler bereits in der 10. Minute mit 1:0 in Führung. In der 24. Minute schafft Yilmaz den Ausgleich. Als sich die Zuschauer bereits auf eine Verlängerung einstellen, sorgt Buz in der Nachspielzeit für das entscheidende Tor.

26. November 1995

In der 1. Runde um den Mittelrheinpokal gewinnt der SSV Marienheide auf heimischen Platz gegen den Landesligisten Siegburger SV 04 knapp mit 2:1. Bereits in der 12. Spielminute verwandelt Spielmacher Stefan Witt einen direkten Freistoß aus 20 Metern zur 1:0 Führung. In der 29. Minute vertändelt Sawas Schinas den Ball und Seitz gleicht unhaltbar für Torwart Christian Reinelt zum 1:1 aus. In der Schlussminute trifft dann Leo Lebon zum 2:1 Siegtreffer

	17. Dezember 1995

	Mittelrheinpokal (Achtelfinale)

	Rot-Weiß Alsdorf – SSV Marienheide 0:2 (0:0)

	

	Jens Heller – Cemal Salkimtas, Joachim Wesenberg, Ciprian Alexandru, Sven Hanak [ab 70. Andree Zobel], Sawas Schinas, Sebahattin Yilmaz [ab 65. Frank Trapp], Lars Kapinos, Kilian Gärtner [ab 75. Leo Lebon, Niklas Müller, Hansi Füting

	0:1 Müller (73.)

0:2 Kapinos (85.)


8. April 1996

Im Viertelfinale um den Mittelrheinpokal verliert der SSV Marienheide beim Oberligisten FV Bad Honnef mit 1:3. Während die gut aufspielenden Gäste ihre Chancen nicht nutzen konnten, spielte der Hausherr effektiv und schafft mit seiner einzigen Torchance die 1:0 Pausenführung. Zwar schafft Jörg Langen direkt nach Wiederanpfiff den Ausgleich, doch bringt sie dann eine verletzungsbedingte Umstellung in der Abwehr aus dem Konzept.

Spielzeit 1996 / 97

Wesenberg spielt beim SSV Marienheide in der Verbandsliga Mittelrhein (5. Liga)

	10. November 1996

	Verbandsliga Mittelrhein (12. Spieltag)

	Oberbrucher BC – SSV Marienheide 2:0 (2:0

	Heinrichs, Sascha Koop

	Ralf Homringhausen – Thorsten Lowens, Peter Schinkowski, Achim Wesenberg, Ciprian Alexandru, Rolf Zikeli [ab 67. Andre Zobel], Sawas Schinas, Henning Maas, Torsten Wirths [ab 46. Christian Gärtner], Sebahattin Yilmaz [ab 60. Jörg Telgheider], Kilian Gärtner

[Trainer: Theo Boxberg]

	1:0 Heinrichs

2:0 Koop (25.)


1997 / 98

Spieler beim SSV Marienheide in der Verbandsliga Mittelrhein (5. Liga)

20. Juli 1997

In der 2. Runde um den Kreispokal Oberberg verliert der SSV Marienheide beim Bezirksligisten Baris Spor Hackenberg mit 3:4. Zur Pause steht es nach Toren Wesenberg per Eigentor und Grebesa für die Hausherrn sowie Kilian und Christian Gärtner für die Gäste 2:2 unentschieden. Zwischen der 77. Und 80. Minute sorgen dann Tokac und Rydzewski für eine 4:2 Führung. Der Anschlusstreffer zum 3:4 durch Wroblewski fällt zu spät

14. Dezember 1997

Am 14. Spieltag der Verbandsliga Mittelrhein verliert der SSV Marienheide auf heimischen Platz gegen den SC Renault Brühl mit 0:1. In einem typischen Spiel fast ohne Höhepunkte steht es kurz vor Schluss noch verdientermaßen torlos 0:0 unentschieden. In der Schlussminute nutzen die Gäste eine Unsicherheit von Torwart Ralf Homringhausen und kommen durch einen Abstauber doch noch zu einem mehr als glücklichen Siegtreffer

1998 / 99

Wesenberg spielt beim SV Linde in der Kreisliga A Rhein-Berg (8. Liga)

1999 / 00

Spielertrainer beim SV Linde in der Kreisliga A Rhein-Berg (8. Liga)

7. Juni 2000

Im zweiten Spiel der Relegationsrunde um den Aufstieg in die Bezirksliga Mittelrhein verliert der SV Linde gegen den SSV Wildbergerhütte mit 0:1. Von Beginn an zeigen die sehr motiviert auftretenden Gäste ihren Siegeswillen und bestimmen das Spiel. Dennoch müssen Spieler und Anhänger bis zu 70. Minute warten, ehe Onur Özdemir zum erlösenden 1:0 trifft. Erst in der Schlussphase kommt Linde zu einigen, jedoch zumeist ungefährlichen Chancen.

2000 / 01

Wesenberg spielt beim SSV Marienheide in der Verbandsliga Mittelrhein (5. Liga)

20. August 2000

Am 2. Spieltag der Verbandsliga Mittelrhein gewinnt der SSV Marienheide auf heimischen Platz gegen den SC West Köln mit 3:0. In der 40. Minute hämmert Timo Küper den von der Gästeabwehr aus dem Strafraum geschlagenen Ball aus 25 Metern volley zum 1:0 ins Tor. In der 67. Minute trifft Dennis Lüdenbach nach einer schönen Vorarbeit von Achim Wesenberg zum 2:0. In der 90. Minute sorgt dann Wesenberg selber für den Endstand

Spielzeit 2001 / 02

Wesenberg spielt beim SSV Marienheide in der Verbandsliga Mittelrhein (5. Liga)

26. August 2001

Am 2. Spieltag der Verbandsliga Mittelrhein gewinnt der SSV Marienheide auf heimischen Platz gegen den TuS Schmidt mit 2:0. Nach einer torlosen ersten Halbzeit dauert es bis zur 70. Spielminute, ehe Schillingmann die Hausherren mit einem Abstauber mit 1:0 in Führung bringt. Vier Minuten vor dem Schlusspfiff erhöht dann Mimini mit einem Freistoß auf 2:0

	28. August 2001

	Kreispokal Berg (Achtelfinale)

	TuS Moitzfeld - SSV Marienheide 1:4 (0:1)

	

	Jens Heller - Ciprian Alexandru (80. Karim Imaankaf), Timo Küper, Joachim Wesenberg (75. Thorsten Lowens), Kuhn, Andreas Porsch, Rolf Zikeli, Festim Mimini, Sascha Obst, Dennis Lüdenbach (65. Hajredin Bedzeti), Kai Schillingmann

[Trainer: Theo Boxberg]

	0:1 Zikeli (20.)

0:2 Lüdenbach (46.)

0:3 Obst

1:3 (55. Elfmeter)

1:4 Mimini (58.)


	1. Mai 2002

	Verbandsliga Mittelrhein (18. Spieltag - Nachholspiel)

	SSV Marienheide - PSI Yurdumspor Köln 1:1 (0:1)

	Jens Heller – Andree Zobel, Thorsten Lowens, Rolf Zikeli, Erkan Yorganci, Joachim Wesenberg, Dennis Lüdenbach, Timo Küper, Festim Mimini [ab 83. Hajredin Bedzeti], Sascha Obst, Kilian Gärtner

	

	0:1 (26.)

1:1 Gärtner (63.)


Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV Marienheide in seiner Staffel mit drei Punkten Rückstand auf den FV Bad Honnef, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die Landesliga Mittelrhein (6. Liga) absteigen

2002 / 03

Spieler beim SSV Marienheide in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

18. August 2002

„Landesliga Mittelrhein (1. Spieltag); SV Schlebusch - SSV Marienheide 1:3 (0:3) [...] Schon nach 17 Spielminuten war die Entscheidung in der heutigen Partie gefallen. Viktor Köhn (2) und Dennis Lüdenbach hatten die Heier mit 3:0 in Führung gebracht: Nach drei Minuten ließ Neuzugang Viktor Köhn zum ersten Mal sein Können aufblitzen und traf mit einen trockenen Schuss von der halblinken Strafraumgrenze zur Führung. In der 13. Minute war der Stürmer wieder zur Stelle: Achim Wesenberg hatte von der rechten Seite geflankt, Köhn musste nur noch den Fuß hinhalten - 2:0. Dennis Lüdenbach schraubte das Ergebnis mit einem direkt verwandelten Freistoß auf 3:0. Danach nahm Marienheide zwar den Fuß vom Gaspedal, war aber immer noch weitaus gefährlicher als die Gastgeber. Vor allem Viktor Köhn hätte heute schon etwas für das Torverhältnis machen können, doch er vergab seine Chancen reihenweise. [...] Im zweiten Durchgang wurde auf Marienheider Seite - auch wetterbedingt - noch kräfteschonender gespielt, ohen jedoch das Heft aus der Hand zu geben. Schlebusch kam nur noch zum Ehrentreffer nach einer Nachlässigkeit in der SSV-Abwehr.“

(laut Oberberg-Aktuell v. 18.8.2002)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV Marienheide in seiner Staffel mit einem Punkt Rückstand auf TuRa Hennef, die als Tabellenzweiter auf einem Aufstiegsplatz stehen, den 3. Tabellenplatz

2003 / 04

Wesenberg ist Spielertrainer beim SV Frielingsdorf in der Kreisliga A Berg, Staffel Ost (8. Liga)

2004 / 05

Spielertrainer beim SV Frielingsdorf in der Kreisliga A Berg (8. Liga)

2005 / 06

Spielertrainer beim SV Frielingsdorf in der Kreisliga A Berg (8. Liga)

16. Mai 2006

In einem Nachholspiel des 18. Spieltags der Kreisliga A gewinnt der SV Frielingsdorf auf heimischen Platz gegen den SV Schnellenbach mit 4:1. Bereits in der 6. Minute bringt Frielingsdorfs Spielertrainer Wesenberg die Gäste per Eigentor mit 1:0 in Führung. Dann dreht Bernd Mausbach mit zwei Toren das Spiel. Noch vor der Pause erhöht Dennis Lieth auf 3:1, und Adil Ben Abdellah sorgt mit seinem Tor zum 4:1 für den deutlichen Endstand

2006 / 07

Wesenberg spielt beim TuS Lindlar in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

22. August 2006

Im Viertelfinale um den Kreispokal gewinnt der TuS Lindlar gegen den B-Kreisligisten VfR Marienhagen knapp mit 2:1. Nach einer torlosen ersten Halbzeit, in der Küper und Dresbach gute Torchancen vergeben bringt Erkan Yorganci den Favoriten in der 54. Spielminute mit 1:0 in Führung. Neun Minuten später erhöht Hoffstadt auf 2:0. Zwar kann Kerhoff mit einem Weitschuss auf 1:2 verkürzen, doch den Ausgleich schaffen die Gäste nicht mehr.

3. Dezember 2006

Am 15. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der TuS Lindlar beim RS 19 Waldbröl mit 4:0. Bereits in der 1. Spielminute bringt Hoffstadt die Gäste mit 1:0 in Führung. Jonen in der 20. Und Ubl in der 31. Minute erhöhen bis zur Pause auf 3:0. In der zweiten Halbzeit lassen es die Gäste ruhiger angehen, ohne dass die Hausherren zu einem Tor kommen. In der 80. Minute sorgt Butter für den deutlichen Endstand

2007 / 08

Spieler beim TuS Lindlar in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

21. Oktober 2007

Am 10. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der TuS Lindlar auf heimischen Platz gegen den SV Altenberg mit 3:1. Zur Pause führen die Hausherrn nach einem Tor von Heßlenberg aus der 25. Minute mit 1:0. In der 60. Minute verschießen die Gäste einen Handelfmeter, praktisch im Gegenzug erhöht erneut Heßlenberg auf 2:0. Zwar verkürzen die Gäste in der 77. Minute auf 1:2, doch Hoffstadt sorgt per Elfmeter für den Endstand.

Wesenberg spielt in der Ü32-Mannschaft des TuS Lindlar

31. Mai 2008

Im Endspiel um die Ü32-Kreismeisterschaft verliert der TuS Lindlar vor 300 Zuschauer in der Lochwiese gegen den heimischen 1. FC Gummersbach mit 0:1. Beide Mannschaften spielen von Beginn an sehr vorsichtig, so dass für die Zuschauer kein ansehnliches Spiel entsteht. Kurz vor der Pause bringt Robert Heß den 1. FC mit einem platzierten Flachschuss mit 1:0 in Führung. In der zweiten Halbzeit drängt der TuS erfolglos auf den Ausgleich.

2008 / 09
Wesenberg ist Trainer beim SV Linde in der Kreisliga B Berg, Staffel 3 (10. Liga)

2010 / 11

Wesenberg ist Spielertrainer bei Eintracht Hohkeppel in der Kreisliga B Berg, Staffel 2 (10. Liga)

2011 / 12

Trainer bei Eintracht Hohkeppel in der Kreisliga B Berg, Staffel 2 (10. Liga)

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Verbandsliga Mittelrhein
	140
	14
	SSV Marienheide

	Landesliga Mittelrhein
	28
	2
	SSV Marienheide

	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	Kreisliga A Berg
	
	
	SV Frielingsdorf

	Kreisliga A Rhein-Berg
	
	
	SV Linde

	Kreisliga B Rhein-Berg
	
	
	SV Linde

	Kreisliga B Berg
	
	
	Eintracht Hohkeppel

	Kreisliga C Rhein-Berg
	
	
	SV Linde

	Mittelrheinpokal
	1
	0
	TuS Lindlar

	Mittelrheinpokal
	2
	0
	SSV Marienheide

	Kreispokal Rhein-Berg
	1
	0
	TuS Lindlar

	Kreispokal Berg
	3
	0
	SSV Marienheide

	Kreispokal Berg
	1
	0
	TuS Lindlar


	
	
	
	
	

	87 / 88
	
	
	
	SV Linde Jgd.

	88 / 89
	Kreisliga B Rhein-Berg
	
	
	SV Linde

	
	Kreisliga C Rhein-Berg
	
	
	SV Linde

	
	Kreisliga B Rhein-Berg
	
	
	SV Linde

	
	
	
	
	

	1992 / 93
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1993 / 94
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1994 / 95
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1995 / 96
	Verbandsliga Mittelrhein
	29
	2
	SSV Marienheide

	1996 / 97
	Verbandsliga Mittelrhein
	26
	4
	SSV Marienheide

	1997 / 98
	Verbandsliga Mittelrhein
	30
	4
	SSV Marienheide

	1998 / 99
	Kreisliga A Rhein-Berg
	
	
	SV Linde

	1999 / 00
	Kreisliga A Rhein-Berg
	
	
	SV Linde

	2000 / 01
	Verbandsliga Mittelrhein
	28
	3
	SSV Marienheide

	2001 / 02
	Verbandsliga Mittelrhein
	27
	1
	SSV Marienheide

	2002 / 03
	Landesliga Mittelrhein
	28
	2
	SSV Marienheide

	2003 / 04
	Kreisliga A Berg
	
	
	SV Frielingsdorf

	2004 / 05
	Kreisliga A Berg
	
	8
	SV Frielingsdorf

	2005 / 06
	Kreisliga A Berg
	
	3
	SV Frielingsdorf

	2006 / 07
	Bezirksliga Mittelrhein
	27
	2
	TuS Lindlar

	2007 / 08
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	2008 / 09
	
	
	
	

	2009 / 10
	
	
	
	

	2010 / 11
	Kreisliga B Berg
	
	10
	Eintracht Hohkeppel


0
